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EXPO-
SEE

Wer dabei an die Schweizer Zukunft zwi-
schen Yverdon, Neuenburg und Biel denkt,
hat die neue Rechtschreibung vergessen.
Weil unsere Kunden gerne alles gepflegt prä-
sentieren wollen, kümmern wir uns von den
ersten Entwürfen bis zum Druck und Versand
um alle Details – bis zum letzten Trennungs-
strich-li.
Wir heissen nicht umsonst Stäubli.

S t ä u b l i
Stäubli AG Zürich
Druckerei
Räffelstrasse 11
Postfach
8045 Zürich
Telefon 01/461 58 58
Telefax 01/461 22 72
ISDN 01/450 38 00



3 Einwassern

Liebe Ruderkolleginnen
Liebe Ruderkollegen

Das achte Jahr in unserer noch jun-
gen Vereinsgeschichte ist angebro-
chen. Es wird ein spannendes Jahr,
denn unserer Clubpräsident Walter
Domeisen hat für dieses Jahr seinen
Rücktritt angekündigt. Dies ist einer-
seits verständlich nach so langer Ver-
eins- bzw. Vorstandstätigkeit, ande-
rerseits ist es auch schade, denn er
hat den Verein durch seinen Füh-
rungsstil sehr stark geprägt. Die ver-
schiedenen Interessen der Mitglie-
der, vom Breitensport bis zum Spit-
zensport, wurden stets toleriert und
honoriert.
Es wurde immer der entsprechende
Platz eingeräumt, so dass sich alle
frei entfalten konnten, ohne die an-
deren Mitglieder irgendwie zu stö-
ren.
Auch konnte Walti bei seiner Tätig-
keit auf ein gutes Netzwerk zugreifen
und wusste immer wann wen an-
sprechen, sei es innerhalb oder aus-
serhalb des Clubs.
An dieser Stelle sei Dir, lieber Walti,
ein herzlicher Dank ausgesprochen
für Deine langjährige Präsidententä-
tigkeit, mit der Du Aufbau und Ent-
wicklung des Clubs stark geprägt
hast.
Auch in Zukunft wird es Aufgabe
bleiben, die verschiedenen Meinun-
gen zu berücksichtigen und zu tole-
rieren, da sie für die Entwicklung ei-
nes Vereins sehr wichtig sind. Nur
dadurch kann die Vereinsarbeit auf
möglichst viele Schultern verteilt

werden, so dass die Belastungen für
den Einzelnen nicht zu gross wer-
den.
In diesem Sinne wollen wir der Zu-
kunft positiv entgegenblicken und
uns überraschen lassen, was die Zeit
bringt.

Weiterhin könnt Ihr Euch auch von
dem Inhalt des Heftes überraschen
lassen.
Interessant ist die Statistik der Boots-
benutzung. Betrachtet man die An-
zahl Ausfahrten der letzten Jahre, so
waren es im Lido 1999: 648, und im
letzten Jahr 1135 Ausfahrten. D.h. wir
haben hier nahezu eine Verdoppe-
lung über 2 Jahre, was deutlich auf
die aktive Mitgliederwerbung und
Ruderkurse zurückzuführen ist. Es ist
sehr erfreulich, dass dies auf grosse
Resonanz trifft.

Weiterhin erwartet Euch in der Mitte
dieses Heftes ein kleines «Schman-
kerl». Es hat wieder einen Clubka-
lender, diesmal in verkleinerter Form
(für das Portemonnaie), den Peter
entworfen hat. So habt Ihr stets alle
Termine zu Hand.
Also bitte herausnehmen und einste-
cken!

Die Redaktion

Titelbild: 
Winterimpression am Zürisee



Während Petra sich für den Armada-
Cup anmeldete (siehe Skull 4/01),
welcher auch als Langstrecke gewer-
tet wurde, entschied ich mich für die
offizielle Version auf dem Sarnersee.
Diese fand einen Tag später statt.
Nachdem ich nun also am Samstag
den Armada-Cup mal aus der Vogel-
perspektive anschauen konnte (von
der Brücke herunter...), war ich dem-
entsprechend zappelig und moti-
viert, endlich selber fahren zu dürfen.

So fuhren wir (Guido und ich) also
am Sonntag in aller Frühe los (7.00
Uhr, gähn lass nach...), während un-
ser Bootschauffeur Peter noch eine
volle Stunde Schäfchen zählen
konnte (ICH muss ja nicht an die
Obleutesitzung, tja...).

Ich war ja schon ein wenig nervös
(jaaa, okay, ich war wirklich ner-
vös...), denn dies würde meine erste
SRV-LS sein und ich hatte keine Ah-
nung, wer meine Gegnerinnen sein
würden...
Bei der LS wird nie ein Meldeergeb-
nis veröffentlicht (man erfährt erst
vor Ort wer alles fährt, weiss der Ku-
ckuck warum die das so machen,
aber egal...) und da der A-Cup erst-
mals auch als LS gewertet wurde
(man hatte also die Qual der Wahl...),
fuhren sowieso viele dort.
Ich hatte schliesslich fünf Gegnerin-
nen, wobei man nicht direkt gegen-
einander fährt, sondern es wird ein-
zeln gestartet (Alle 30 Sek.).

Ich hätte eigentlich als Zweite in
meiner Kategorie starten sollen, aber
da mich der böse Trainer Guido zu
spät aufs Wasser schickte, kam ich
natürlich zu spät! (Das fing ja gut
an...) Aber die SRV Leute waren sehr
flexibel und freundlich und liessen
mich einfach nach der Nächsten die
grade dran war starten. Die Bedin-
gungen waren optimal (Sonnen-
schein, flaches Wasser) und trotzdem
hatte ich Mühe, meinen Rhythmus
zu finden und die von Guido vorge-
gebene Schlagzahl einzuhalten. Um
so gespannter war ich auf das Ergeb-
nis...

Ergebnisse:
1. Lumpert Julia (RC Thalwil) 

in 22.11.72 
2. Fiechter Nora (Basler RC) 

in 22.18.26

3. HEUSSER NICOLE 
(RC RAPPI-JONA) in 22.39.99

4. Pica Alessia (CA Vevey) 
in 22.40.70

5. Zehnder Andrea (Belvoir RC) 
in 23.31.49

6. Kudzielka Fabienne (SC Luzern) 
in 23.54.86

Zweite LS vom 9. Dezember
Obwohl ich jetzt ja wusste wie’s ab-
läuft – so nervös war ich glaub noch
selten! Abfahrt war wieder um 7.00
Uhr in der Früh (wieso tu ich mir das
eigentlich an?!), doch unser Bootsla-
kai durfte diesmal zu Hause bleiben.

Rennboot 4

SRV – Langstrecke Saison 2002 (ca. 5 Kilometer)
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(Guidos «Grüner Blitz» hat jetzt
Dachträger...)
Das Teilnehmerinnenfeld war auf
zwölf Frauen angewachsen, es ver-
sprach also ein spannendes Rennen
zu werden.
Leider spielten aber diesmal die Be-
dingungen gar nicht mit (hohe Wel-
len, starker Gegenwind), was dazu
führte, dass mein Boot schon vor
dem Start einen kräftigen «Gutsch»
Wasser abbekam. Aber trotz der wid-
rigen Umstände gelang es mir dies-
mal meine Schlagzahl hoch zu hal-
ten und meinen Rhythmus zu fin-
den.

Ergebnisse:
1. Matise-Schubiger Daina 

(RC Erlenbach) in 24.24.90
2. Fiechter Nora (Basler RC) 

in 24.31.44
3. Stitzel Regula (Belvoir RC) 

in 24.54.73

4. HEUSSER NICOLE 
(RC RAPPI-JONA) in 25.17.65

5. Folmer Britta (CA Vevey) 
in 25.24.80

6. Künzi Marianne (SC Luzern) 
in 25.39.04

7. Dynio Heike (RC Zürich) 
in 25.40.04

8. Ernst Martina (SC Locarno) 
in 26.03.99

9. Buck Manuela (SC Sursee) 
in 26.10.08

10. Locher Fabienne (SC Sursee) 
in 26.11.54

11. Kudzielka Fabienne (SC Luzern)
in 26.50.34

12. Glauser Fränzi (SC Thun) 
in 27.10.91

Und die dritte und letzte Langstre-
cke?! Nun wir werden sehen...

Nicole Heusser
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Weihnachtsrudern auf der Limmat
Oder: wenn der Samichlaus die Rute zückt…

In diesem Jahr wurde die enge Ver-
bindung zwischen Weihnachten und
der Ruderausfahrt bei Melch Bürgin
noch enger miteinander verknüpft.
Denn im Dezember sind es nicht nur
24 Tage bis Weihnachten – es waren
auch 24 Ruderer, die an jenem Abend
in der Vorweihnachtszeit über den
Zürisee fuhren. Wir trafen uns um
19:00 Uhr in Zürich bei der RGZ auf
dem Gelände der Stämpfli Werft.
Dort selbst machten wir uns daran,
den 24er aufs Wasser zu bringen. Für
diejenigen, die noch nicht in dem
Boot fuhren, war dies ein tolles Er-
lebnis, denn es wurden immer ein-
zelne Viererelemente ins Wasser ge-
lassen und miteinander verschraubt.

Sobald ein solches Element im Was-
ser war, mussten die entsprechenden
Ruderer einsteigen, da das Boot dann
weiter auf den See geschoben wurde,
um weitere Elemente einzusetzen.
Da es dann nicht mehr möglich ge-
wesen wäre ein- und auszusteigen,
mussten mit jedem Element vier
weitere Ruderer einsteigen. Fast eine
Stunde verging, bis das Boot startklar
war. Doch die Fahrt auf dem Zürisee
an diesem weihnachtlichen Winter-
abend war wieder ein Erlebnis der
ganz besonderen Art. Auch die Fahrt
in dem 24er überzeugte als ein ganz
besonderes Erlebnis, insbesondere
für diejenigen, die noch nie in diesem
Boot mitgefahren sind.
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Da dieser Ruderabend immer mit
Limmatrudern tituliert wird, konn-
ten wir es uns nicht nehmen lassen,
auch in diesem Jahr ein Stück auf der
Limmat zu rudern, insbesondere am
Zirkus vorbei, von dem wie in jedem
Jahr die Musik bis weithin zu hören
war. Um nicht mit dem 24er Proble-
me beim Wenden auf der Limmat zu
haben, fuhren wir rückwärts in die
Limmat, um dann wieder schnell
und sicher vorwärts rausfahren zu
können.
Nach Beendigung der Rundfahrt
kehrten wir wieder an den Steg zu-

rück und hatten das Boot diesmal
schneller ab- als aufgeriggert.
Anschliessend gab es wieder ein le-
ckeres Abendessen mit Gegrilltem
und Raclette vom Grill. Darüber hin-
aus wurden wir noch mit Polenta und
Kuchen zum Dessert verwöhnt.
Im Anschluss an das Nachtessen
wurden wir durch den Besuch vom
Samichlaus und Schmutzli über-
rascht. Die beiden waren sehr talen-
tiert und gaben jedem Ruderer sei-
nen persönlichen «Abrieb».

Moritz Schnecko

Der Samichlaus hatte für alle etwas in seinem Sack.
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Ruderersteckbrief

Name: Klaus Sprotte

Geburtsdatum: 7.7.1940

Wohnort: Rapperswil

Beruf: Konstrukteur

Deine Lieblingsmusik?
Joe Cocker, Eric Clapton und je nach Lust und Laune auch andere Schnulzen-
sänger/-sängerinnen.

Deine Hobbys (ausser Rudern)? 
Segeln, Schwimmen, Laufen, aber auch Autos und Computer.

Wo möchtest du am liebsten mal rudern?
Auf einem Zürichsee, auf dem garantiert kein Motorboot die Ruhe stört und
das Wasser zerpflügt, ohne dass es Winter sein muss.

Wie kamst du zum Rudern?
Ein Glas Wein in der Hand und bei einem Gespräch mit Bernhard Roos an ei-
nem schönen Sommerabend.

Mit welchen Prominenten möchtest du gerne mal einen Vierer fahren?
Ob es mit den Prominenten im Team immer klappt? Fraglich! In unserem Club
hat es aber noch viele, mit denen ich noch nie im selben Boot gesessen bin und
es gerne tun möchte.

Was gefällt dir am Ruderclub und was könnte noch verbessert werden? 
Der kameradschaftliche Umgang und die lockere Art im Club. Das einzige was
mich stört sind die Kanuclub-Regattareste, die immer dann für «Action» be-
sorgt sind, wenn man in der Dämmerung das Floss zum Auswassern sucht und
sie vorher übersehen hat.

Dein Lebensmotto?
Positive Einstellung und optimistisch bleiben.

Steckbrief 10
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Ruderersteckbrief

Name: Rafael Parisi

Geburtsdatum: 15.4.1987

Wohnort: Wagen

Beruf: Schüler (Kanti Wattwil)

Deine Lieblingsmusik? Rock

Deine Hobbys (ausser Rudern)? Sport allgemein, Musik hören.

Wo möchtest du am liebsten mal rudern?
In Kanada, auf einem ruhigen, von Motorbooten befreiten See.

Wie kamst du zum Rudern?
Ich war auf der Suche nach einem Sport und sah zufällig Ruderer – da war der
Fall für mich klar.

Mit welchen Prominenten möchtest du gerne mal einen Vierer fahren?
Die meisten Prominenten tun vieles nur des Geldes wegen. Da ist mir Peter in
seinem «Coachboot» (Böötchen) viel viel lieber, da weiss ich, dass er es aus
Überzeugung tut.

Was gefällt dir am Ruderclub und was könnte noch verbessert werden?
Ich finde es toll, dass wir Boote haben, die wir Junioren benutzen dürfen, denn
das ist ja das Wesentliche, was man zum Rudern braucht. Die Verbesserungen
sind laufend da.

Dein Lebensmotto?
1. Lerne die Dinge, die andere für Dich tun, zu schätzen.
2. Geniesse jeden Tag, auch wenn es nicht der beste ist, denn du sollst das

Gute an ihm suchen.
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Vorname/Name Fahrt Km

1 Nicole Heusser 231 3448
2 Petra Sutter 154 2445
3 Beat Seeholzer 90 1166
4 Peter Oechsle 101 1165
5 Werner Bekowies 82 1010
6 Walter Domeisen 64 694
7 Lukas Kunz 58 647
8 Rafael Parisi 65 594
9 Agathe Hodac 38 471

10 Moritz Schnecko 37 438
11 Lars Leyendecker 45 379
12 Roli Iten 33 372
13 Beatrice Brunner 33 357
14 Marco Parisi 39 345
15 Michael Schönbächler 53 311
16 Bernd Arzner 28 310
17 Rita Güntensberger 38 309
18 Andreas Klipstein 23 308
19 Guido Vollrath 30 289
20 Annette Bürger 23 278
21 Reto Samsinger 33 269
22 Klaus Sprotte 21 252
23 Simon Mark 28 215
24 Michael Grob 23 204
25 Markus Weindl 18 203
26 Roland Storrer 13 181
27 Stefan Jud 21 178
28 Roger Lehmann ? 178
29 Roland Walker 16 177
30 Christian Hediger 19 166
31 Uschi Walker 15 166
32 Sandra Matthys 20 165
33 Roman Baumann 23 161

Kilometer-Liste 2001

Vorname/Name Fahrt Km

34 Annina Zipperlen 22 161
35 André Stutz 15 158
36 Dagmar Leyendeckel 17 155
37 Michael Oberholzer 19 151
38 Marianne Hermann 17 149
39 Dennis Buob 19 144
40 Gabriela Fischer 18 137
41 Mehdi Rouh 10 130
42 Pierre Hasler jun. 36 115
43 Martin Klöti 12 101
44 Kurt Haindler 12 98
45 Andrea Würmli 11 89
46 Lucia Arpagaus 13 87
47 Raffael Tschupp 9 87
48 Claudia Holzegger 11 86
49 Daniel Rudin 11 82
50 Laurent Reimann 10 80
51 Roger Ammannn ? 79
52 Michael Vanderstay 9 75
53 Adelheid Gubser 10 73
54 Yvonne Strotz 10 73
55 Judith Züger 11 70
56 Peter Bolliger 6 70
57 Andreas Kistler 8 62
58 Nadja Crausaz 7 60
59 Katja Dürr 7 60
60 Claudia Nüesch 8 59
61 Casper Koster 8 56
62 Stephan Morf 7 56
63 Françoise Wyss 7 56
64 Markus Arzner 8 55
65 Veronique Baumberger 6 52
66 Katharina Altenburger 5 52
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Statistiken 2001

Bootsnutzung HSR Boot Anzahl Ausfahrten
2000 2001

Techno 0 89
Skimmer 24 44
Mach’s besser 52 29
Pfyl 24 25
Pollux 11 14
Yoyo 24 14
Sjutton 8 13
Manila 26 7
J+S 25 6
Leugel 7 5

Total 201 246

Bootsnutzung Lido Boot Anzahl Ausfahrten
2000 2001

Espresso 260 285
CAD 70 123
Eternity 76 123
Ente 102 107
Gsell 84 83
Bermuda 58 74
Cleopatra 45 63
Ardea 47 59
Hoi 57 49
Primero 57 45
Vulkan 51 44
Alligator 18 30
Techno (als er im Lido war) 0 23
Solo I 0 14
Titan 0 11
Solo II 0 2

Total 925 1135
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15 Chlaushöck

Chlaushöck 2001

Am 14.12.01 fand wieder der legen-
däre Chlaushöck im Hotel Jakob
statt. Zu Essen gab es natürlich das
altbekannte Käsefondue, zubereitet
von Martin Klöti und seiner Truppe.

Die chläuslich geschmückten Tische
waren wieder fast allesamt belegt
und man konnte gemeinsam bei ei-
nem Schluck Wein das vergangene
Ruderjahr Revue passieren lassen.

Die beiden Youngsters: Rafael Parisi und Michael Schönbächler.
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Wer keinen Käse rühren wollte, konnte sich auch eine Riesenschüssel Muscheln bestellen –
wie es sich für einen Wassersportler gehört.
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...ungläubige Gesichter in der Runde!

Wilde Theorien über das Rudern...



MEMO 2002

GV 19. März Einladung folgt

Anrudern 23. März Einladung folgt

Rudertechnik Ausfahrt 8. April Infos folgen

Regatta Lugano 13./14. April RCRJ-Beteiligung

Regatta Küssnacht 27./28. April RCRJ-Beteiligung

Start 1. Ruder- 29. April Anmeldung P. Oechsle
einführungskurs

Grill-Abend 1. Mai Kanuclub

Club Spaghettata 31. Mai Einladung folgt
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Bauen heute

Eternit AG
8867 Niederurnen
Eternit SA
1530 Payerne

PP
8640 Rapperswil
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